
AFRIKA: TANSANIA

NORDTANSANIA AUF EIGENE FAUST
> Pirschfahrten im eigenen Fahrzeug erleben
> Frische Bergluft und Wanderungen in den Usambara-Bergen
> Entspannung am Indischen Ozean

Nordtansania auf eigene Faust
Tansania mit dem Mietwagen entdecken – warum eigentlich nicht? Erkunden Sie die Nationalparks
des Nordens und die Usambara-Berge in Ihrem eigenen Rhythmus und gönnen Sie sich zum
Abschluss entspannte Tage am Strand.

REISEDETAILS
1. Reisetag: Flug zum Kilimanjaro Airport 

Flug zum Kilimanjaro Airport.

Veranstalter dieser Reise:
REISEN MIT SINNEN |
Pardon/Heider Touristik GmbH
Erfurter Straße 23
44143 Dortmund
(0)231 5897920
(0)231 164470
info@reisenmitsinnen.de

Nachweislich nachhaltig reisen:
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2. Reisetag: Ankunft in Nordtansania 

"Karibu" - Herzlich willkommen in Tansania. Ankunft am Kilimandscharo-Flughafen. Sie werden
von einem Fahrer am Flughafen empfangen und zu Ihrer Unterkunft in Moshi gebracht. Moshi ist
aufgrund seiner Lage am Fuße des Kilimandscharos der Ausgangspunkt für Bergbesteigungen und
gleichzeitig ein idealer Startpunkt für Ihre Mietwagenrundreise.
Fahrt: 1 Std., 50 km.
Kommen Sie erst einmal in Ruhe an. Sie können am Pool entspannen, der hoteleigenen Sauna
einen Besuch abstatten und den Tag bei einem Drink an der Bar ausklingen lassen.
Abendessen in der Unterkunft.
Übernachtung in der Chanya Lodge.

3. Reisetag: Mietwagenübernahme und Fahrt nach Karatu 

Sie übernehmen den Mietwagen an Ihrer Unterkunft und erhalten von einem Englisch
sprechenden Mitarbeiter eine ausführliche Einweisung. Sie können sich auf einem zuverlässigen
Doppelkabinen-Pick up (inkl. 4x4) freuen, mit welchem Sie sehr gut für Tansanias Straßen
gerüstet sind.
Ihre erste Fahrt geht von Moshi nach Karatu. Unterwegs passieren die Stadt Arusha und können
z.B. dem Meserani Snake Park, einem Reptilienzoo, einen Besuch abstatten.
Fahrt: 4,5 Std., 235 km.
Die kleine, typisch tansanische Stadt liegt im Ngorongoro-Hochland, bietet tolle Ausblicke auf den
Bergregenwald und ist der perfekte Ausgangspunkt für Safaris im Ngorongoro-Krater und im Lake
Manyara-Nationalpark. Fakultative Ausflüge, wie ein geführter Stadtrundgang oder der Besuch
einer Kaffee-Plantage sind vor Ort buchbar.
Übernachtung in der Karatu Simba Lodge.

4. Reisetag: Safari im Lake Manyara-Nationalpark 

Heute können Sie beispielsweise dem nahegelegenen Lake Manyara-Nationalpark einen Besuch
abstatten. Dieser, im Verhältnis zu seinen Nachbarn, kleine Nationalpark wird durch den
gleichnamigen See dominiert und bietet eine Vielzahl an Lebensräumen sowie eine erstaunliche
Flora und Fauna. Mit sehr viel Glück können Sie hier sogar Löwen auf den Bäumen sehen.
Am Rande des Parks werden ein Baumwipfelpfad und eine Zipline-Tour angeboten.
Fahrt: 3 Std., 200 km.
Übernachtung in der Karatu Simba Lodge.
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5. Reisetag: Die "großen Fünf" im Ngorongoro-Krater 

Wir empfehlen Ihnen, heute schon sehr früh aufzubrechen und dem berühmten Ngorongoro-
Krater einen Besuch abzustatten. Er ist die größte erloschene und nicht überschwemmte Caldera
der Erde und bietet Lebensraum für 25.000 Tierarten. Das UNESCO-Weltnaturerbe weist zudem
die größte Raubtierdichte Afrikas auf und bietet allen Vertretern der Big Five einen Wohnraum,
auch den seltenen Nashörnern. Nach Ihrer ausgiebigen Pirschfahrt kehren zurück zu Ihrer Lodge
in Karatu.
Fahrt: 4 Std., 130 km.
Übernachtung in der Karatu Simba Lodge.

6. Reisetag: Begegnungen am Lake Eyasi 

Heute fahren Sie weiter zum Lake Eyasi.
Fahrt: 1,5 Std., 60 km.
Die Umgebung des Eyasi-Sees ist je nach Jahreszeit oft recht trocken. Trotzdem ist sie Heimat
zweier ganz besonderer Stämme - der Hadzabe, den Buschmännern Tansanias, und der Datoga,
einem kleinen stolzen Hirtenvolk. Wahrscheinlich aus dem südlichen Afrika stammend, verwenden
auch die Hadzabe die für Buschmänner so typischen Klicklaute in der Sprache. Sie gelten
praktisch als Ostafrikas letzte Jäger und Sammler, die noch echte Steinwerkzeuge herstellen und
gebrauchen.
Unternehmen Sie einen Ausflug zum Seeufer oder besuchen Sie das Volk der Hadzabe (fakultativ).
Übernachtung in der Lake Eyasi Safari Lodge.

7. Reisetag: Fahrt zum Tarangire-Nationalpark 

Am Morgen fahren Sie weiter zum Tarangire-Nationalpark. Je nach Ankunftszeit und Lust können
Sie heute noch eine Safari unternehmen.
Fahrt: 185 km, 4 Std.
Der Nationalpark ist für die von Affenbrotbäumen geprägte Landschaft und die hier lebende große
Elefantenpopulation bekannt - die Dickhäuter sind im Tarangire allgegenwärtig. Treffpunkt einer
Vielzahl weiterer Tiere ist, vor allem in der Trockenzeit, der Tarangire-Fluss mit seinen sumpfigen
Ufern.
Am Abend können Sie in Ihrer Lodge mit Pool, welche nahe des südlichen Gates und außerhalb
des Nationalparks liegt, entspannen. Auf der privaten Terrasse oder Aussichtsplattform können
Sie den Sonnenuntergang genießen und den Blick über die Savanne schweifen lassen. Mit etwas
Glück können Sie am benachbarten Wasserloch Tiere beobachten.
Übernachtung in der Tarangire Simba Lodge.
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8. Reisetag: Pirschfahrt zu Elefanten & Co. 

Die Wildnis ruft: Heute haben Sie den ganzen Tag Zeit für eine ausgiebige Pirschfahrt entlang der
tierreichen Ufer des Tarangire-Flusses. Freuen Sie sich auf die sich hier tummelnden Dickhäuter
und entdecken Sie mit Glück neben Antilopen, Büffeln, Warzenschweinen und Straußen auch
Raubkatzen. Unterwegs können Sie an einem der Picknickplätze eine Pause einlegen.
Übernachtung in der Tarangire Simba Lodge.

9. Reisetag: Auf Safari im Arusha-Nationalpark 

Nach dem Frühstück brechen Sie zu Ihrer Unterkunft nahe des Arusha-Nationalparks auf.
Fahrt: 170 km, 4 Std.
Bei Insidern bekannt als "Nordtansania en Miniature" lockt der Park mit wunderschönen
Landschaftsformen und mit seiner außergewöhnlichen Tier- und Pflanzenwelt. Neben Pavianen,
Giraffen, Büffeln und anderen Tierarten beheimatet der Nationalpark auch den 4.566 Meter hohen
Mount Meru.
Die facettenreiche Flora und Fauna können Sie nicht nur mit Ihrem Auto, sondern auch zu Fuß per
Wandersafari oder mit einer Boots- oder Kanusafari erleben (vor Ort buchbar).
Übernachtung in der African View Lodge.

10. Reisetag: Von der Savanne zu den Usambara-Bergen 

Ihre heutige Fahrt führt Sie vom Arusha-Nationalpark gen Osten nach Lushoto in den Usambara-
Bergen. Der Name des Gebirges ist vor allem Blumenliebhabern durch die Usambara-Veilchen
geläufig.
Fahrt: 320 km, 6 Std.
Die charmante Kleinstadt Lushoto war zur deutschen Kolonialzeit ein Luftkurort. Sie können hier
noch heute viele der einst von den Deutschen errichteten Gebäude (wie z.B. die Polizeistation)
entdecken. Die Einwohner Lushotos sind landesweit für ihre Herzlichkeit und Gastfreundschaft
bekannt, so dass es sicherlich nicht schwer ist, Kontakt mit ihnen aufzunehmen.
Übernachtung im Lawns Hotel.

11. Reisetag: Aktiv die Usambara-Berge entdecken 

Schnappen Sie Bergluft und erkunden Sie das Umland auf eigene Faust. Die Region um die
Usambara-Berge ist außerdem perfekt zum Wandern geeignet. Das Hotelpersonal berät Sie gerne
zu den möglichen Wanderrouten und organisiert Ihnen auf Wunsch einen lokalen Bergführer
(fakultativ).
Übernachtung im Lawns Hotel.

Seite 4 von 10



12. Reisetag: Fahrt zum Indischen Ozean 

Heute nehmen Sie Abschied von den Bergregenwäldern und es geht an die Küste Tansanias. Die
Kleinstadt Tanga, wo die Asphaltstraße zur Piste wird, ist gerade für Geschichtsinteressierte ein
lohnenswerter Zwischenstopp. Tanga ist die "deutscheste" Stadt Tansanias und besitzt noch viele
Häuser aus der Kolonialzeit.
Wenig später erreichen Sie den kleinen Ort Pangani. Dort setzen Sie mit einer einfachen Fähre
über den Fluss, um das kleine Paradies am Indischen Ozean zu erreichen. Es erwartet Sie ein
langer Sandstrand, der den Vergleich mit den malerischen Stränden Sansibars nicht scheuen
muss.
Fahrt: 250 km, 4,5 Std.
Übernachtung in der Emayani Beach Lodge.

13. Reisetag: Entspannung am Strand 

Entspannen Sie am Strand, unternehmen Sie Spaziergänge oder genießen Sie einfach die Ruhe
nach den Erlebnissen der vergangenen Tage. Fakultativ sind z.B. Schnorchel-Ausflüge, eine
Bootstour bei Sonnenuntergang oder eine Flussfahrt zu Krokodilen und Nilpferden auf dem
Pangani River möglich.
Übernachtung in der Emayani Beach Lodge.

14. Reisetag: Von Pangani nach Bagamoyo 

Sie sollten heute früh aufbrechen, damit Sie bereits kurz nach Sonnenaufgang auf Pirschfahrt im
Saadani-Nationalpark gehen können. Der Nationalpark ist der einzige Ort Ostafrikas, an dem man
mit Glück Löwen am Strand und Elefanten im Indischen Ozean baden sehen kann.
Selbstverständlich sollten Sie sich auch eine Pause mit einem kleinen Bad gönnen, bevor Sie
weiter nach Bagamoyo fahren. Die Stadt war einst Kolonialhauptstadt, verlor aber später mit dem
rasanten Wachstum Dar-es-Salaams an Bedeutung. Heute kann man hier in entspannter
Umgebung den Swahili-Flair der Küste aufschnappen.
Fahrt: 150 km, 4-5 Std.
Übernachtung im Firefly Boutique-Hotel.

15. Reisetag: Es heißt Abschied nehmen… 

Sie verlassen das Fischerdorf Bagamoyo und fahren in die Metropole Dar es Salaam am Indischen
Ozean. Planen Sie trotz der kurzen Strecke genug Zeit ein, denn der Stadtverkehr kann für einige
Verzögerung sorgen.
Fahrt: 210 km, ca. 5 Std.
Am Flughafen geben Sie Ihren Mietwagen ab. Mit einer Vielzahl an neuen Erlebnissen treten Sie
Ihre Heimreise über Nacht an.
Rückflug ab Dar es Salaam.
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16. Reisetag: Willkommen zurück! 

Ankunft am Heimatflughafen.

Chanya Lodge 

Die günstige Lage nahe des Kilimanjaros und des Arusha-Nationalparks mit dem Mount Meru
macht die gemütliche Lodge im Nordosten Tansanias zum idealen Ausgangspunkt für Trekking-
und Safaribegeisterte. Nach einem ereignisreichen Tag können Sie am Pool oder im Spa- und
Wellnessbereich (gegen Gebühr) wunderbar entspannen und die Erlebnisse des Tages noch
einmal revuepassieren lassen.
Lage: Das Hotel liegt in Moshi, 6 km vom Ortszentrum und 46 km vom Kilimanjaro Airport
entfernt. 
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Pool, Garten, Sauna, Parkplätze und WLAN (jeweils
kostenlos), Spa und Wellnesscenter (gegen Gebühr)
Zimmer: 32 Zimmer mit Bad, Balkon, Sitzbereich, TV

Karatu Simba Lodge 

Die Lodge befindet sich in einem ländlichen Gebiet Tansanias, die umliegenden Höfe werden von
Bauern des örtlichen Stamms bewirtschaftet. Die im Laufe der Jahreszeiten ihre Farben
wechselnden Felder auf der einen und die tiefgrünen Wälder und Täler des Ngorongoro-
Kratergebiets auf der anderen Seite bilden einen spannenden landschaftlichen Kontrast. Viele
Vogelarten haben hier ihren Lebensraum.
Lage: Die Lodge liegt im Bezirk Karatu, etwa 4 km abseits der Hauptstraße zum Ngorongoro-
Schutzgebiet und ca. 30 Fahrtminuten vom Eingang zum Lake Manyara-Nationalpark entfernt.
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Pool, Sonnenterrasse, WLAN im öffentlichen Bereich (kostenlos)
Zimmer: 24 Cottages und Rondavels mit Bad, Veranda, Moskitonetz
Hinweis: Strom wird mit Solarenergie erzeugt, Ausfälle sind daher möglich.

Lake Eyasi Safari Lodge 

Die Lodge liegt an einem sanften Hang und bietet einen atemberaubenden Blick über den Lake
Eyasi bis hin zum Ngorongoro-Schutzgebiet. Die geschmackvoll eingerichteten, geräumigen
Zimmer befinden sich auf einem großen Grundstück, jedes mit einer privaten Veranda mit Blick
auf den See. Das Dekor verbindet Elemente aus der umgebenden Landschaft mit modernem
Komfort.

Lage: Die Lodge liegt am Rande des Lake Eyasi im Rift Valley nahe des Dorfes Mang’ ola.
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Freiluft-Lounge, Pool, Souvenirshop, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 16 Zimmer mit Bad, Veranda, Sitzbereich, Moskitonetz
Hinweis: Strom und Warmwasser werden mittels Solarenergie erzeugt.
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Tarangire Simba Lodge 

Die 2015 eröffnete Lodge liegt in einem wildreichen Gebiet mit freiem Blick auf den Burunge-See,
angrenzend an den Tarangire-Nationalpark. Vor allem in der Trockenzeit ist dieses Gebiet ein
Traum für Safaribesucher. Die Tiere kommen bis an die Lodge, vor der sich ein Wasserloch
befindet. Mit etwas Glück können Sie Elefant, Giraffe, Zebra & Co. von Ihrer Veranda aus
beobachten.
Lage: Die Lodge grenzt an den Tarangire-Nationalpark und befindet sich nahe des Sangaiwe
Gates.
Kategorie: Safari-Camp
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Pool, Sonnenterrasse, WLAN im öffentlichen Bereich
(kostenlos)
Zimmer: 16 Safari-Zelte mit Dusche/WC, Freiluftdusche, Veranda, Moskitonetz
Hinweis: Strom und Warmwasser wird mit Solarenergie erzeugt und ist nicht durchgehend
verfügbar.

African View Lodge 

Die African View Lodge liegt knapp außerhalb des Arusha-Nationalparks. Die Bungalows wurden
unter Verwendung lokaler Materialien designt und haben jeder ein eigenes tansanisches Thema
wie z.B. Serengeti, Sansibar, Massai oder Tanganjika-See. Auf der Aussichtsplattform können Sie
den Tag mit Blick auf den Mount Meru bei einem Sundowner gemütlich ausklingen lassen.
Lage: außerhalb des Arusha-Nationalparks bei Usa River, ca. 2 km vom Parkeingang und 45 Min.
vom Kilimanjaro Airport entfernt
Kategorie: Lodge
Ausstattung: Restaurant, Bar, Biergarten, tropischer Garten mit Pool, Aussichtsplattform, TV-
Zimmer, WLAN (kostenlos), Massagen (gegen Gebühr)
Zimmer: 22 Zimmer mit Bad und Terrasse, 1 "Baumhaus"-Zelt mit Bad

Lawns Hotel 

Das Hotel liegt auf einem Hügel mit Blick auf die Berge, umgeben von wunderschönen
Rasenflächen, Blumen und Bäumen. Schauen Sie einmal genau hin, vielleicht entdecken Sie das
ein oder andere Chamäleon auf der Anlage. Das Hotelgebäude ist über 100 Jahre alt und spiegelt
kolonialen Charme und deutschen Einfluss wieder. Das Restaurant befindet sich im ehemaligen
Stadtkino aus Kolonialzeiten.
Lage: Das Hotel befindet sich in Lushoto, ca. 650 m vom Zentrum entfernt. Bis zum
Naturschutzgebiet West Usambaras Lushoto sind es 3,8 km, bis Mombo sind es ca. 45
Fahrtminuten.
Kategorie: Hotel
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Terrasse, Garten, Spa, Kinderspielplatz, WLAN im
öffentlichen Bereich (kostenlos), Campingplatz
Zimmer: 20 Zimmer mit Bad, teilweise mit Terrasse, teilweise mit Kamin
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Emayani Beach Lodge 

An den Stränden südlich von Pangani gelegen, bietet die Lodge Ruhe und Erholung abseits vom
Trubel des Alltags. Ein Strand mit direktem Zugang zum türkisfarbenen Wasser des Indischen
Ozeans, eine Fülle von Meeresaktivitäten - ein perfekter Ort zum Entspannen zwischen
Kokospalmen und warmen Meeresbrisen. Die Gegend ist zudem ein Paradies für Vogelliebhaber,
einige Arten kommen nur hier vor.

Lage: Die Lodge befindet sich 16 km südlich von Pangani an der Ostküste Tansanias. Bis Tanga
sind es 66 km, bis Dar es Salaam 377 km.
Kategorie: ***Strand-Resort
Ausstattung: Restaurant, Bar, Lounge, Pool, Boutique, WLAN im Bar-/Loungebereich (kostenlos)
Zimmer: 12 Bandas mit Bad, Veranda, 2 Ventilatoren, Moskitonetz, Sonnenliegen mit Schirm
Hinweis: Warmwasser wird mit Solarenergie erzeugt.

Firefly Boutique-Hotel 

Das Firefly begrüßt Sie herzlich in Bagamoyo. Beim Restaurierungsprozess des ehemaligen
deutschen Gebäudes wurde so viel wie möglich vom ursprünglichen Stil und der Fassade
beibehalten. Um die Strände der Stadt sauber zu halten, hat die Unterkunft das gemeinnützige
Programm "Bagamoyo Beach Lovers" ins Leben gerufen.
Lage: im Zentrum von Bagamoyo; ca. 50 km von Dar es Salaam entfernt.
Kategorie: Boutique-Hotel
Ausstattung: Restaurant, Bar, Garten, Terrasse, Pool, Parkplätze, WLAN (kostenlos)
Zimmer: 7 Suiten im Erdgeschoss und 1. Stock mit Bad, Klimaanlage sowie Glamping-
Möglichkeiten und Zeltplatz

Verlängerung 

Das Visum ist "on arrival“, d.h. es wird vor Ort schnell und unkompliziert ausgestellt. Alternativ
können Sie das Visum bereits vor Abflug als elektronisches Visum (eVisa) online unter
https://eservices.immigration.go.tz/visa/ beantragen. Sie erhalten mit den letzten
Reiseinformationen 14 Tage vor Abreise alle notwendigen Dokumente zur Beantragung
(Flugtickets). Für die Einreise nach Tansania und nach Sansibar ist nur eine Gelbfieberimpfung
notwendig, wenn Sie aus einem Gelfieberland einreisen bzw. dort einen mehr als 12-stündigen
Transit haben. Weitere Impfungen sind bei Einreise aus Europa aktuell nicht vorgeschrieben. Bitte
beachten Sie dazu auch die Informationen des Auswärtigen Amts unter https://www.auswaertiges-
amt.de/de/tansaniasicherheit/208662

An- & Abreise 

Wir empfehlen Flüge mit Ethiopian Airlines ab Frankfurt, Zürich oder Wien über Addis Abeba nach
Kilimandjaro. Der Rückflug geht von Dar es Salaam über Addis Abeba zurück zu Ihrem
Heimatflughafen. Hin- und Rückflug finden jeweils über Nacht statt. Für die Anreise zum Flughafen
bieten wir Ihnen sehr gerne Rail&Fly Tickets. Auf Wunsch buchen wir auch gerne eine alternative
Fluggesellschaft (wie z.B. KLM ab Frankfurt, Hamburg, Berlin, München, Zürich, weitere) für Sie.
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TERMINE UND PREISE
von bis Plätze Preis in €

01.01.2026 20.12.2026 ✔ 4.050 €

Viele =✔  Wenige =!  keine = ✗

LEISTUNGEN
> Flug Frankfurt-Kilimanjaro Airport, Dar es Salaam-Frankfurt in der Economy Class (bei Option

mit Flug)
> 13 Tage Mietwagen: Pick-Up mit Doppelkabine und Allrad (Isuzu D-MAX 4x4 o.ä.) inkl.

Haftpflichtversicherung, Vollkasko-Versicherung mit Erstattung des Selbstbehalts, unbegrenzte
Kilometer, Zusatzfahrer Einwegmiete

> 6x Mittelklasse-Hotel, 7x Safari-Camp
> 13x Frühstück, 6x Mittagessen/Lunchpaket, 9x Abendessen
> Flughafentransfer bei Ankunft
> Mietwagenübernahme und Einweisung (in Englisch)
> AMREF Flying Doctors Monatsmitgliedschaft (https://www.amrefgermany.de)
> Wunsch-Reiseführer (mit Gutschein-Code für unserem Shop)
> Infomaterial
> CO2-neutral reisen! Flug- und Landprogramm zu 100 % kompensiert

NICHT ENTHALTENE LEISTUNGEN
> Internationale Flüge (bei Option ohne Flug)
> Visum bei Einreise – zzt. 50 US$
> Treibstoff
> Nationalparkgebühren (zahlbar vor Ort, bei Safaribesuchen wie beschrieben ca. 410 USD p.P.

und 365 USD pro Fahrzeug)
> Sonstige Eintrittsgebühren
> Fakultative Ausflüge
> Getränke und Verpflegung, soweit nicht anders im Programm erwähnt
> Trinkgelder und sonstige persönliche Ausgaben
> Rail&Fly-Ticket (2. Klasse) | 95,00 €
> Rail&Fly-Ticket (1. Klasse) | 160,00 €
> Hotel- oder Flug-Upgrade | auf Anfrage
> Vor- und Nachprogramm bzw. zusätzliche Übernachtungen und Transfers. | auf Anfrage
> Reiseschutz. Gern machen wir Ihnen ein Angebot über unseren Partner, die ERGO

Reiseversicherung. | auf Anfrage
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TEILNEHMER/INNEN
Mindestanzahl von Personen: 2 
Maximalanzahl von Personen: 50 

ZAHLUNGSMODALITÄTEN
> Höhe der Anzahlung in Prozent des Reisepreises: 20%
> Fälligkeit der Restzahlung: 28 Tage vor Reisebeginn
> Sofern bei der Reise eine Mindestteilnehmerzahl ausgeschrieben ist, ist bei Nichterreichen der

Mindestteilnehmerzahl ein Rücktritt vom Reisevertrag seitens des Veranstalters bis spätestens
28 vor Reisebeginn möglich.

Alle Fragen zur Ausschreibung beantwortet Ihnen der jeweilige Veranstalter unter den oben aufgeführten
Kontaktdaten, der für die Angaben und Informationen zur Reise verantwortlich ist.
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